
(Wertheim); Eva Kugler (Roden);
Thushanthan Ramachandran
(Wertheim); Julia Scheurich (Freu-
denberg); Johanna Sebhatu (Wert-
heim); Daria Steiniger (Freuden-
berg); Niklas Throm (Freudenberg);
Leon-Louis Tilch (Marktheidenfeld).

Lob- und Preisträger: Leonis Kru-
de (Lob 2,0); Daria Steiniger (Lob
2,0); Hannah Kornelia Theobald
(Lob 2,0); Jacqueline Maninger (Lob
1,9); Frederic See (Lob 1,9); Moritz
Stobbies (Lob 1,9); Svenja Gärtl
(Preis 1,7); Hendrik Hebling (Preis
1,7); Bennet Frederick Hieser (Preis
1,7); Julia Fischer (Preis 1,5); Johan-
nes Zeh (Preis 1,3); Tim Alletzhäus-
ser (Preis 1,2); Heike Scheuermann
(Preis 1,1).

Externe Preise: Tim Alletzhäusser
(Porsche-Buchpreis/Deutsche Phy-
sikalische Gesellschaft Buchpreis/
Rotary-Preis); Julia Fischer (BIOPRO
Baden-Württemberg/Buchpreis des
Historischen Vereins für Württem-
bergisch Franken); Heike Scheuer-
mann (Deutsche. Mathematik-Ver-
einigung-Abiturpreis/Rotary-Preis);
Moritz Stobbies (Sportpreis); Han-
nah Kornelia Theobald (Scheffel-
Preis); Johannes Zeh (Gesellschaft
Deutsche Chemiker Buchpreis/Ro-
tary-Preis).

ling (Wertheim); Ronny Hertlein (Es-
selbach); Leonis Krude (Uettingen);
Jana Moser (Wertheim); Julia Neu-
bert (Wertheim); Nico Oetzel (Wert-
heim); Tobias Quitter-Ivas (Markt-
heidenfeld); Alexander Reinhard
(Wertheim); Heike Scheuermann
(Wertheim); Emilia Schlemm (Wert-
heim); Benedikt Schumacher (Wert-
heim).

Tutor Markus Grein: Lydia Adane
(Wertheim); Fabian Almritter (Faul-
bach); Sina Brinkmann (Markthei-
denfeld); Lea Drescher (Freuden-
berg); Julia Fischer (Kreuzwert-
heim); Svenja Gärtl (Marktheiden-
feld); Robert Geyer (Erlenbach);
Bennet Frederick Hieser (Wert-
heim); Marie-Theres Jeske (Freu-
denberg); Antonietta Mamaj (Elsen-
feld); Paul Schultheiss (Wertheim);
Frederic See (Freudenberg); Hannah
Kornelia Theobald (Kreuzwert-
heim); Marius Weigand (Freuden-
berg); Sedef Yalcin (Obernburg).

Tutor Michael Sämann: Romel
Aleksanian (Wertheim); Mona Dit-
trich (Marktheidenfeld); Felix En-
dres (Marktheidenfeld); Niklas Fer-
tig (Faulbach); Alicia Flicker (Wert-
heim); Eva-Maria Gallas (Freuden-
berg); Julian Gröh (Wertheim); Noah
Grund (Freudenberg); Sophia Heise

derick Hieser, Paul Schultheiss, Ben-
dikt Freidrich Schumacher und Jan-
nis Seifert, „Die Royals“, eine kleine
Überraschung für die Lehrer bereit.
Es gab Preise für besondere Leistun-
gen. So ging beispielsweise das „ab-
gebrochene goldene Lineal“ für das
„unkonventionellste Handeln im
Schulwesen“ an die Fachschaft der
Sportlehrer oder für „die meistgele-
senen und korrigierten Deutschauf-
sätze“ an die Deutschlehrerin.

Folgende Abiturientinnen und
Abiturienten erhielten danach ihre
Reifezeugnisse:

Tutor Markus Holste: Tim Alletz-
häusser (Wertheim); Olivia Bahr
(Wertheim); Jasmin Ballweg (Küls-
heim); Marvin Eckert (Wertheim);
Anja Fuhrmann (Wertheim); Zeynep
Ecem Kan (Erlenbach); Joschi Leers
(Miltenberg); Joana Lurker (Küls-
heim); Jacqueline Maninger (Erlen-
bach); Clara Josefine Pullmann
(Marktheidenfeld); Bastian Joachim
Robe (Marktheidenfeld); Jannis Sei-
fert (Wertheim); Moritz Stobbies
(Wertheim); Melissa Weimer (Wert-
heim); Michael Wiesmann (Hafen-
lohr); Johannes Zeh (Külsheim).

Tutorin Luisa Dölger: Cecilia Bu-
kor (Birkenfeld); Colette Marion Fut-
schik (Eichenbühl); Hendrik Heb-

Von unserem Mitarbeiter
Werner Palmert

WERTHEIM. In einer rauschenden
Abschiedsparty verabschiedeten
sich am Donnerstagabend die 47
Abiturientinnen und Abiturienten
des Biotechnologischen Gymnasi-
um, des Technisches Gymnasiums
und des Wirtschaftsgymnasiums
Wertheim, in der festlich ge-
schmückten Aula Alte Steige von ih-
ren Lehrern und der Schule. Mit der
Aushändigung der Abiturzeugnisse
durch Schulleiterin Christina Morai-
tis beginnt jetzt für die jungen Men-
schen ein neuer Lebensabschnitt, zu
dem Bürgermeister Wolfgang Stein
die Absolventen ermutigte: „Die Zu-
kunft liegt jetzt vor Euch. Mit dem
Abiturzeugnis habt Ihr die Eintritts-
karte in eine Welt der beinahe unbe-
grenzten Möglichkeiten. Jetzt müsst
Ihr die richtige Wahl treffen und mu-
tig und mit Zuversicht die neuen
Aufgaben anpacken und unbeirrt
Eueren Weg gehen.“

In diese Richtung gingen auch die
Worte von Oberstudiendirektor
Manfred Breuer. Der Leiter des Be-
rufsschulzentrums in Bestenheid,
machte den Entlass-Schülern Mut,
„ihrem Herzen zu folgen“. Es liege

jetzt zwar ein halbes Jahrhundert Ar-
beitsleben vor ihnen, was sich im
Moment erschreckend anhöre, aber
kein Mensch könne heute voraussa-
gen, wie die Welt in 20, 30 oder 50
Jahren aussehen werde.

Welt schreitet voran
Vor allem der technologische Wan-
del schreite sehr schnell voran. Es
liege an jedem selbst, so Breuer, die
Zukunft so zu gestalten, dass es eine
gute Zukunft werde. „Wenn Sie Ih-
ren Herzen folgen, dann bin ich mir
sicher, wird es Ihnen gelingen.“

Den Respekt vor ihren Mitschüle-
rinnen und Mitschülern brachte die
Scheffelpreisträgerin, Hanna Korne-
lia Theobald aus Kreuzwertheim in
ihrer Ansprache zum Ausdruck. Sie
sei selbst erstaunt gewesen, dass sie
für diesen Preis nominiert wurde,
denn „als absolutes Deutsch-Ass“
habe sie sich selbst nicht gesehen.
Erst langsam habe sie sich in diesem
Fach entwickelt und ihre Deutsch-
kenntnisse auf Vordermann ge-
bracht: „Ein gutes Pferd springt eben
nicht höher als es muss“, fasste die
Scheffelpreisträgerin zusammen.

Vor der Zeugnisübergabe hatte
das fünfköpfige Organisationsteam
Cecilia Katharina Bukor, Bennet Fre-

Die Absolventen der drei Wertheimer Beruflichen Gymnasien, Biotechnologie, TG und WG, bekamen in einer eindrucksvollen Feier in der Aula Alte Steige am Donnerstagabend ihre Abiturzeugnisse. BILD: WERNER PALMERT

Berufliche Gymnasien: Abschlussfeier mit Zeugnisübergabe unter dem Motto „Die Royals danken ab“

Mit Zuversicht neue Aufgaben anpacken

Auffahrunfall

Mehrere Fahrzeuge
sind kollidiert

RÖTTBACH. „Wertheimer Tafel – was
ist das?“, unter diesem Jahresmotto
besuchten die Kinder des Röttba-
cher Kindergartens die „Wertheimer
Tafel“. Den Begriff „Tafel“ kennen
die Kinder vielleicht im Zusammen-
hang mit Schule oder von zuhause,
wo man an der Festtafel gemeinsam
isst. Was es mit der „Wertheimer Ta-
fel“ auf sich hat, erklärte ihnen Fr.
Pink, eine der ehrenamtlichen Mit-
arbeiter vor Ort. Für die Kinder war
es eine ganz neue Erkenntnis, dass
man nicht immer das bekommt, was
man gerade haben möchte. Beson-
ders berührt waren die Kinder da-
von, dass im Regal nur ein Überra-
schungsei lag, aber schon viele Kin-
der im Laden standen, von denen je-
der gern eines bekommen hätte.
Zum Schluss durften die Kindergar-
tenkinder ihre mitgebrachten Spen-
den in ein Regal räumen. röki

Kinder besuchten Tafel

Nur ein
Überraschungsei

Dienstleister: Maschinenring-Tochter IHP-Service aus Schillingstadt hat Insolvenzantrag beim Mosbacher Amtsgericht gestellt

„Der Geschäftsbetrieb soll erhalten bleiben“
Die IHP Service, eine
Tochter des Maschinen-
rings Tauber-Franken, hat
Antrag auf Eröffnung ei-
nes Insolvenzverfahrens
gestellt.

Von unserem Redaktionsmitglied
Diana Seufert

SCHILLINGSTADT. „Wir wollen den
Geschäftsbetrieb stabilisieren und
soweit möglich fortführen.“ Dieses
Ziel hat der Michelstadter Rechtsan-
walt Marcus Winkler von der Kanzlei
BBL ausgegeben. Er wurde vom zu-
ständigen Amtsgericht Mosbach
zum vorläufigen Insolvenzverwalter
bestellt. Die Firma IHP mit Sitz in
Schillingstadt hatte Ende Juni den
Antrag auf die Eröffnung eines Insol-
venzverfahrens gestellt.

Wie die IHP in Schieflage gekom-
men ist, konnte Winkler auf Nach-
frage der FN noch nicht sagen. Er sei
gerade dabei, sich einen Überblick
über die wirtschaftliche Situation zu
verschaffen und habe Gespräche mit
allen wesentlichen Beteiligten auf-
genommen, verwies er auf eine Pres-
semitteilung. Die Konsolidierung ist
ihm wichtig. Er wolle das Unterneh-
men wieder auf eine solide Basis
stellen und möglichst viele Arbeits-
plätze am Standort erhalten, heißt es
in dem Pressetext weiter. Daher prü-
fe man nun alle bestehenden Sanie-

rungsoptionen. Betroffen von der
Insolvenz sind rund 100 Mitarbeiter.
Sie seien bereits über weitere Schrit-
te informiert worden, heißt es in
dem Schreiben weiter. Bis ein-
schließlich August würde Insolvenz-
geld ausbezahlt. Zudem werden 45
Leiharbeiter beschäftigt. Der Ge-
schäftsbetrieb werde derzeit in vol-
lem Umfang fortgeführt. Positiv
stimme dabei die Tatsache, dass die
IHP bei ihren Kunden einen guten
Ruf genieße.

Nachdem der bisherige Ge-
schäftsführer Patrick Döpfner, der
zusammen mit Ehrenfried Scheuer-
mann die Leitung der IHP Service in-
nehatte, vor einigen Wochen das
Unternehmen verlassen hat, nahm
Rüdiger Volk, Geschäftsführer des
Maschinenring Tauber-Franken,
nun Einblick in die Unternehmens-
bücher. Zu einer Stellungnahme war
er gestern nicht zu erreichen. Als An-
bieter von Industriedienstleistun-
gen hat die IHP Service seit 2009
Dienstleistungen wie Werkschutz,
Reinigung und Arbeitnehmerüber-
lassung in den Bereichen Industrie,
Handwerk und Privat angeboten, ist
auf der Internetseite des Unterneh-
mens zu lesen. Darüber hinaus de-
cke man die Geschäftsbereiche La-
ger und Produktion sowie Behälter-
management ab.

Zu den Kunden zählt die IHP ne-
ben internationalen Unternehmen
auch viele kleine und mittelständi-
sche Betriebe aus Süddeutschland
und der Region. Die IHP Service mit Sitz in Schillingstadt hat beim Amtsgericht in Mosbach Insolvenzantrag gestellt. BILD: SEUFERT

BLICK ZUM NACHBARN

Vorstellungsgottesdienst
KREUZWERTHEIM. Der Vorstellungs-
gottesdienst für die neuen Präparan-
den der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde findet entgegen
der Veröffentlichung im Gemeinde-
brief bereits am Sonntag, 15. Juli, um
10.30 Uhr in der Kirche „Zum Heili-
gen Kreuz“ statt. Die Präparanden
stellen sich im Gottesdienst vor und
beginnen damit eine spannende
Vorbereitungszeit.
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